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21. Sitzung / XII Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Romrod 

Ergebnisprotokoll 

über die am Dienstag, 10.01.2023, um 20.00 Uhr, im Bürgerhaus Romrod, Zeller Str. 11, 
stattgefundene, öffentliche Sitzung der am 14.03.2021 gewählten Stadtverordnetenver- 
sammlung der Stadt Romrod. 
 
Anwesend:      Stimmberechtigt 
 

1. CDU/FWG Fraktion: 

 Christiane Schlitt 

 Kai Habermann 

 Eckhard Baumgarten 

 Dr. Tobias Schmitt 

 Katharina Kornmann 

 Marius Gemmer 

 Mathias Lukes 

 Maximilian Kraußmüller 

 Nico Ling 9 

 

2. SPD Fraktion: 

 Christof Croonenbrock 

 Horst Blaschko 

 Willy Eifert 

 Jürgen Mühlberger 

 Christian Gläser 

 Sigrid Nebel 6 
 

Bürgermeister: Hauke Schmehl 
 

Magistrat: Thilo Naujock 

 Klaus Schäfer 

 Matthias Schuster 

 Jörg Gaudl 

 

 

entschuldigt fehlen: 

 

Stadtverordnete:  

 

Magistrat: Christian Krüger 
 

Schriftführer/in: Simone Müller 
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Erledigung 
 

TOP Art* Ergebnisse 
 

1 F Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der Tagesordnung 

  Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung und be-
grüßt alle Anwesenden zur ersten Sitzung im neuen Jahr. 

Sie stellt die form- und fristgerechte Ladung, die öffentliche Bekanntmachung am 
04.01.2023 in der Oberhessischen Zeitung und auf der Homepage der Stadt Romrod so-
wie die Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen gem. § 27 Abs. 4 der Geschäftsordnung gegen die Richtigkeit der Nieder-
schrift zur 20. Sitzung vom 16.12.2022 wurden nicht erhoben. 

2 I Bericht aus dem Magistrat und aktuelle Fragestunde 

  Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt übergibt das Wort an Bürgermeister Hauke 
Schmehl für den Bericht aus dem Magistrat. 
 

Erneuerung der „Zeller Straße“ in Romrod 

Trotz der widrigen Witterungsverhältnisse hatte HessenMobil entschieden, vor Weihnach-
ten noch den Einbau der Asphaltdecke durchführen zu lassen, so dass die L3070 zwi-
schen Romrod und Zell seit 22.12.2022 wieder in beide Richtungen durchgängig befahr-
bar ist. Sobald es die Witterung zulässt, werden noch die Restarbeiten (Bankette) und die 
Bürgersteige fertiggestellt. Aus diesem Grund kann es zeitweise zu Teilsperrungen kom-
men. 

 

Bauleitplanung „Am Berg“, Romrod 

Für die weitere Planung im Rahmen des Bauleitplanverfahrens „Am Berg“ in Romrod wird 
eine faunistische Erfassung und Erstellung eines Artenschutzfachbeitrages benötigt. Hier-
für wurde ein Gutachterbüro beauftragt. 

 

Renaturierung des Gewässers Seebach zwischen den Ortsteilen Ober-Breidenbach 
und Nieder-Breidenbach sowie Renaturierung des östlich zufließenden Dorfbachs 
und Aktivierung von Retentionsraum am Ofenbachteich 

Für die Flächen, welche am Gewässer ausgebaggert werden sollen, muss eine "ökologi-
sche und artenschutzrechtliche Betrachtung der Eingriffsflächen" durchgeführt werden. 
Hierfür wurde das Planungsbüro Fischer aus Wettenberg beauftragt. Die wasserrechtli-
che Genehmigung liegt bereits vor. Zurzeit wird der Finanzierungshilfeantrag von Herrn 
Dipl.-Ing. Arnold Hacke überarbeitet. Die Kosten für diese Betrachtung (kleiner land-
schaftspflegerischer Begleitplan) werden bezuschusst und in den Finanzierungshilfean-
trag mit eingearbeitet. 

 

Auftragsvergabe Baumrückschnittarbeiten 

Bei den 15 Winterlinden am Friedhof in Zell besteht erheblicher Handlungsbedarf, da die 
Verkehrssicherheit in weiten Bereichen nicht mehr gegeben ist. Eine Fällung wird auf-
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grund des vorhandenen Baumgutachtens und der Stellungnahme der unteren Natur-
schutzbehörde ausgeschlossen. Da es sich bei der Lindengruppe um ein wertvolles Bau-
mensemble handelt, kommt hier nur ein Rückschnitt in Frage. Hierfür wurde ein speziali-
sierter Fachbetrieb (Baumpiraten aus Echzell) beauftragt. Die Auftragssumme von rund 
7.500 EUR ist etwa um die Hälfte günstiger, als das günstigste Angebot aus der Aus-
schreibung im vergangenen Jahr. Die Umsetzung erfolgt im belaubten Zustand in den 
Sommermonaten. Die gleiche Firma wird in dieser Woche am 12. und 13.01.23 auch den 
Baumrückschnitt der restlichen Bäume vornehmen. Aus diesem Grund ist der Parkplatz 
vor der Schloss-Apotheke Romrod in dieser Zeit gesperrt. 

 

Antrag ev. Kita Romrod – Hier: Einbau einer Gartentür zum Forstamt als Fluchtweg 

Im Zuge einer Brandschutzunterweisung in der ev. Kita Romrod wurde festgestellt, dass 
der bisherige Flucht- und Rettungsweg (Gartentür zur Seite der Feuerwehr) bei Evakuie-
rungsmaßnahmen die beteiligte Feuerwehr behindern würde. Dies stellt im Brandfall eine 
Gefahrenquelle für die Kinder und Eltern dar. Aus diesem Grund wird eine Gartentür 
Richtung Forstamt als neuer Flucht- und Rettungsweg für die ev. Kita Romrod eingebaut. 
Der Einbau wird durch den städtischen Bauhof erfolgen. 

 

Abschluss eines Fundtiervertrages mit dem Tierschutzverein Bad Wildungen 

Wie bereits berichtet, wurde der Fundtiervertrag mit dem Tierheim Alsfeld zum 
31.12.2022 gekündigt und gleichzeitig ein neuer Vertragsentwurf vorgelegt. Dieser sieht 
unter anderem einen stufenweisen Anstieg bei der jährlichen Pauschalzahlung von der-
zeit 0,50 € pro Einwohner auf 1,50 € pro Einwohner ab dem Jahr 2025 vor. Weiterhin 
wurde eine Unterbringungspauschale je Tier und Betreuungstag vorgesehen. Für die 
Stadt Romrod ergäben sich dann bei einer Jahrespauschale von 1,50 €/Einwohner Kos-
ten von rund 4.000 €/Jahr zzgl. evtl. Unterbringungspauschale pro Tier und Tag, plus Auf-
nahmegebühr und ggf. Kastration. Aufgrund der deutlichen Kostensteigerung und der In-
transparenz seitens des Tierheims Alsfeld (u.a. hinsichtlich fehlender Mitteilungen über 
aufgenommene Tiere aus Romrod), wurden weitere Vergleichsangebote eingeholt. Das 
wirtschaftlichste Angebot stammt von dem Tierschutzverein Bad Wildungen und beläuft 
sich auf 400 Euro Jahrespauschale (3 Tiere inklusive) und 150 Euro je weiterem Tier. Es 
wird angestrebt, den Fundtiervertrag mit dem Tierschutzverein Bad Wildungen über eine 
Laufzeit von 5 Jahren abzuschließen. Bgm. Schmehl dankt Herrn Bürgermeister Leopold 
Bach aus Feldatal, welcher den Vertrag für die Kommunen im Gemeindeverwaltungsver-
band ausgehandelt hat. 

 

Es folgt die aktuelle Fragestunde: 

Baumrückschnitt 

Der Baumrückschnitt der betroffenen Bäume wird durch eine Fachfirma ausgeführt, wel-
che die Tiefe des Rückschnitts fachgerecht durchführt. 

 

Bachbettreinigung an der Antrifft 

Die Maßnahmen der Bachbettreinigung an der Antrifft (Umsetzung Hochwasserschutz) 
werden derzeit im Gutachten eingearbeitet. Entsprechende Mittel sind im Haushalt vorge-
sehen, so dass die Umsetzung nach Genehmigung erfolgen kann. 
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Ausweisung geeigneter Photovoltaik-Freiflächen 

Romrod ist Klimakommune und beabsichtigt, bis spätestens 2050 klimaneutral zu sein. 
Derzeit wird hierzu ein Aktionsplan aufgestellt. Die Landesregierung erhöht zudem die 
Zielvorgabe für den Ausbau der Ökostromkapazitäten. So sollen zwei Prozent der Lan-
desfläche für Windkraft- und ein Prozent für Photovoltaikanlagen genutzt werden. Die 
Windkraftanlagen in Romrod generieren bereits ein Vielfaches des hiesigen Verbrauchs 
an Strom. In der Vergangenheit wurden gestellte Anfragen zur Errichtung von Freiflä-
chenphotovoltaikanlagen in Romrod durch die Stadtverordnetenversammlung abgelehnt. 
Der Bau- und Umweltausschuss wurde deshalb beauftragt, für Romrod geeignete Flä-
chen für Freiflächenphotovoltaikanlagen festzulegen. 

 

3 B/e Einbringung des Entwurfs der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen 
für das Haushaltsjahr 2023 (Hierzu: Vorlage des Magistrats) 

  Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt übergibt das Wort an Bürgermeister Hauke 
Schmehl. Dieser erläutert den Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anla-
gen für das Haushaltsjahr 2023 anhand einer Power-Point Präsentation. 

Zu Beginn führt er aus, dass die allgemeinen Preissteigerungen, die hohen Energie- und 
Baupreise, die geplanten Tariferhöhungen und die gestiegenen Abgaben die Haushalts-
planungen vor große Herausforderungen gestellt hat. Dennoch wurde in diesem Jahr be-
wusst von Steuererhöhungen abgesehen, um den Bürgern nicht noch einen weiteren 
Kostenfaktor aufzubürden. Die aktuellen Rücklagen der Stadt Romrod machen diese Ent-
scheidung möglich. 

Im Ergebnishaushalt sei ein Minus von rund 178.000 EUR vorgesehen, welches sich aus 
der Summe der Erträge von 6.938,2 TEUR und Aufwendungen von 7.116,2 TEUR zu-
sammensetzt. Die Investitionen belaufen sich auf rund 2,7 Mio. EUR. 

Es wird der Antrag gestellt, den Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und An-
lagen für das Haushaltsjahr 2023 zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in den 
Haupt- und Finanzausschuss zu überweisen. 

Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt ruft zur Abstimmung über den Antrag auf 
Überweisung des Entwurfs der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2023 zur weiteren Beratung und Beschlussempfehlung in den Haupt- und 
Finanzausschuss auf. 
 

Beschluss: einstimmig 

4 I Verschiedenes 

  Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt übergibt das Wort noch einmal an Bürger-
meister Schmehl. 

 Bürgermeister Schmehl berichtet, dass der Fitness-Parkour „Trimm Dich feuerfit“ 
als erster Baustein des Aktivweges unter Beteiligung der Freiwilligen Feuerwehr 
Romrod eröffnet wurde. Da weitere Stationen folgen sollen, ruft Bürgermeister 
Schmehl die Vereine zur Beteiligung auf. 
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 In Ergänzung des Berichts aus dem Magistrat führt Bürgermeister Schmehl aus, 
dass die Zuwendungen der Stadt Romrod zur Kameradschaftskasse der Freiwilli-
gen Feuerwehren der Stadt Romrod pro aktivem Mitglied der Jugendfeuerwehr 
von bisher 4,09 € p.a auf 10,00 € p.a. festgelegt wurde. 

 

Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt gibt die nächsten Gremientermine be-
kannt: 

 Termine und Ankündigungen: 
 17.01.2023 Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
 19.01.2023 gemeinsame Sitzung der Ortsbeiräte 
 24.01.2023 Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses (Haushalt) 
 31.01.2023 Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

                  (ggf. 2. Sitzung Haushalt) 
 14.02.2023 Stadtverordnetensitzung  

 
 
Ende der Sitzung: 21:40 Uhr 
 
 
Romrod, den 10.01.2023    Tag der Offenlegung: 16.01.2023 
 
 
 
 
-------------------------------------------------------------------- -------------------------------------------------------- 
(Christiane Schlitt – Stadtverordnetenvorsteherin) (Simone Müller- Schriftführerin) 


